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30 Jahre IBMA, 20 Jahre ABIM, 10 Jahre Bernard-Blum-Preis: 

Die Bio-Pflanzenschutzmittelbranche hat Grund zum Feiern 

(Basel, Stuttgart, Wien, 20.10.25) – 2025 ist ein Jahr voller Jubiläen für die Branche der 

biologischen Pflanzenschutzmittelhersteller: Der internationale Industrieverband IBMA 

feiert sein 30-jähriges Bestehen, das renommierte Annual Biocontrol Industry Meeting 

(ABIM, 20.-22.10.25, Basel) findet jetzt zum 20. Mal statt, und der Bernard-Blum-Preis für 

innovative Lösungen im biologischen Pflanzenschutz wird zum 10. Mal verliehen. 

Die IBMA mit Sitz in Brüssel vertritt als Dachverband die Interessen der Hersteller 

biologischer Pflanzenschutzmittel weltweit. Ihre jährliche Branchenkonferenz, die ABIM, 

bringt über 2.000 Teilnehmende aus mehr als 60 Ländern zusammen – ein internationaler 

Treffpunkt für den wissenschaftlichen Austausch und die Vorstellung innovativer, 

biologischer Pflanzenschutzlösungen. Organisiert wird die Tagung vom Schweizer 

Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL) gemeinsam mit dem IBMA.  

Ein weiteres Highlight: Der Bernard-Blum-Preis, benannt nach dem französischen 

Agrarwissenschaftler und IBMA-Gründer Bernard Blum, würdigt seit 2015 herausragende 

Innovationen im biologischen Pflanzenschutz, die einen starken Beitrag zur 

Ertragssicherheit bei gleichzeitiger Reduktion chemisch-synthetischer Mittel leisten. 

Starke Nachfrage nach biologischen Alternativen  

Die Branche wächst rasant: Biologische Pflanzenschutzmittel haben in Europa erstmals 

einen Marktanteil von 10% erreicht- mit einem Marktvolumen von 1,6 Mrd. Euro. Über 100 

Wirkstoffe befinden sich derzeit in der Zulassung oder kurz davor. Diese können auf mehr 

als 28 Millionen Hektar eingesetzt werden – davon allein 23 Millionen Hektar Ackerland. 

Sie tragen damit nicht nur zum Klima- und Umweltschutz bei, sondern sichern langfristig, 

als Teil von nachhaltigen Pflanzenschutzstrategien, auch die Ernährungssicherheit in 

Europa. 

Trotz dieser Erfolge sieht sich die Branche weiterhin regulatorischen Hürden gegenüber. 

Sie fordert eine EU-weit einheitliche, rechtsverbindliche Definition für biologische 

Pflanzenschutzmittel sowie beschleunigte Zulassungsverfahren – sehr zum Nutzen der 
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Landwirtschaft, die durch den rapiden Wegfall von chem.- synthetischen Mitteln 

zunehmend auch auf biologische Lösungen angewiesen ist. 

www.fibl.org www.abim.ch www.ibma-global.org www.ibma-da.org 
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